
	 	 6.11.2017	 DDr. Hubert Sickinger, Politik und Männlichkeit 
	 	 	 Zwischen	Populismus	und	Autoritarismus.		 	
	 	 	 Wie	mobilisieren	politische	Parteien	in		 	 	
	 	 	 Österreich	die	Männer.	

	 	 13.11.2017	 Dr. Paul Scheibelhofer, Männlich, fremd, gefährlich? 
	 	 	 Debatten	und	Realitäten	von	Männlichkeits-
	 	 	 konstruktionen	im	Migrationskontext

	 	 20.11.2017	 MR Dr. Georg Pfau, Männer im Wechsel -   
   Sind	Männer	mehr	als	ihre	Hormone?

MänneRleben.Heute
Vortragsreihe	rund	um	das	Mann-Sein

Montag,	19:00	uhr,	Wissensturm	linz,	Veranstaltungssaal	e09
einzelkarten	€	7,-,	ermäßigt:	€	3,50
Moderation:  Mag. Wolfgang Schönleitner



6.11.2017:	 Politik	und	Männlichkeit	
Welche Strategien wenden politische Parteien an, um Männer von ihren Ideen und Programmen zu über-
zeugen? Braucht es eine markige Sprache, um für Männer attraktiv zu sein? Werden sie eher mit Sachargu-
menten oder mit Slogans dazu gebracht, das Kreuz an der richtigen Stelle zu machen? Gibt es überhaupt 
noch einen Unterschied in der Ansprache von Männern und Frauen durch die wahlwerbenden Parteien? 
Und wer ist dabei besonders erfolgreich? Der Vortragende analysiert kurz nach den Nationalratswahlen, 
welche Motive Männer besonders positiv und negativ in ihrem Wahlverhalten beeinflusst haben.

Der gebürtige Innviertler DDr.	Hubert	Sickinger	ist Politikwissenschaftler und Jurist. Als ausgewiesener 
Experte der Parteienlandschaft Österreichs und Gründungsmitglied von Transparency International Öster-
reich werden seine Kommentare über das politische Geschäft in Österreich mit großem Interesse verfolgt.

13.11.2017:	 Männlich,	fremd,	gefährlich?	
Männliche Migranten und Geflüchtete geraten oft in den Fokus öffentlicher Diskussionen und werden dort 
als Problem und Gefahr gesehen. Der Vortrag zeigt, dass die vorherrschenden negativen Darstellungen 
wenig dazu beitragen, die Lebensrealitäten dieser Männer zu verstehen. Auf Basis aktueller Erkenntnisse 
aus der Forschung zu Migration und Männlichkeiten werden im Vortrag alternative Perspektiven präsentiert 
und ihre Folgen für unser Zusammenleben diskutiert. 

Dr.	Paul	Scheiblhofer ist Sozialwissenschaftler und Geschlechterforscher. Er ist Universitätsassistent 
am Institut für Erziehungswissenschaft der Universität Innsbruck und lehrt zu den Themen: Männlichkeit 
und Geschlechterverhältnisse; Migration und Rassismus sowie emanzipatorischer Pädagogik und Sexual-
pädagogik. Kürzlich erschien sein Buch „Der fremd-gemachte Mann. Konstruktionen von Männlichkeit in 
der Migrationsgesellschaft“. 

20.11.2017:	 Männer	im	Wechsel
Selbstverständlich kommen auch Männer in den „Wechsel“. Die damit verursachten Beschwerden werden 
- anders als bei den Frauen - leider häufig nicht erkannt, viele der wechselgeplagten Männer werden vertrös-
tet oder auch unter einer anderen Diagnose behandelt. Meistens leider erfolglos. Der Wechsel der Männer 
ist ähnlich dem der Frauen hormonell bedingt. Die psychosozialen Folgen für die Männer sind weitreichend. 
Der Vortrag zeigt die Bedeutung von Hormonen für den Mann. Zunächst ganz allgemein in dessen Generie-
rung, dann aber auch in seiner De-Generierung, dem partiellen Verlust der Männlichkeit. 

Dr.	Georg	Pfau ist Referatsleiter für Sexualmedizin der OÖ Ärztekammer. Als Männerarzt hält er zahlrei-
che Vorträge und Seminare zu Sexualität, Beziehung und Männergesundheit. Im
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